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Mit einer achtseitigen Propagandaanzeige legt die „Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft“
der Kanzlerin, dem Arbeitsminister, Herrn Westerwelle und Herrn Bütikofer Floskeln über
das „Wachstum“ in den Mund und sagt dann wie es geht: Steuern senken, Bildung fördern,
Arbeit bezahlbar machen, Bürokratie stoppen.
Übersetzt heißt das: Unternehmenssteuern senken, Studiengebühren einführen, Löhne
senken, Kündigungsschutz aufheben. So einfach ist das im ökonomischen Weltbild der
INSM. Für Geld ist sich der Verlag der Süddeutschen Zeitung offenbar für nichts zu schade.
Haben eigentlich alle mit Sprechblase Abgelichteten zugestimmt, dass Sie Propaganda für
die Wirtschaftslobby betreiben? Wenn nein, werden Sie etwas dagegen unternehmen?
Wirtschafts- und Sozialpolitik mit “Tunnelblick” nennt Joachim Jahnke diesen Kurs und
belegt mit vielen Daten und Grafiken, dass wir geradewegs auf die Klippen zu segeln.

http://www.jjahnke.net/wp.html
http://www.jjahnke.net/wp.html

